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Radschnellverbindung 

Die wichtigsten (über-)regionalen Anbindungen von Bergheim in benachbarte Kommunen und vor 

allem nach Köln werden der Kategorie Radschnellverbindung zugeordnet. Diese erfordern einen ent-

sprechenden Ausbau gemäß dem Leitfaden für Planung, Bau und Betrieb von Radschnellverbindun-

gen in NRW. Die Achsen sollen zukünftig die zentralen, überörtlichen Achsen des Radverkehrs dar-

stellen. Dies bedeutet, dass bspw. eine eigenständige Führung im Zweirichtungsverkehr eine Breite 

von mind. 4 m aufweisen muss. Eine Trennung vom Fußverkehr ist dabei zwingend erforderlich. 

Radhauptrouten 

Radhauptrouten nehmen eine wichtige stadtweite und auch regionale Anbindungsfunktion ein. Ent-

sprechend ist auch für sie ein Standard anzustreben, der über den Mindestanforderungen der Emp-

fehlungen für Radverkehrsanlagen (ERA) der FGSV liegt. So ist bei einer eigenständigen Führungs-

form im Zweirichtungsverkehr eine Breite von 3 m anzustreben. 

Radnebenrouten 

Ergänzend zu den Radschnellverbindungen und Radhauptrouten werden Nebenrouten definiert. 

Diese nehmen einerseits die Funktion der lokalen Anbindung von Quartieren ein und stellen somit 

häufig den Übergang in das nicht priorisierte Verkehrsnetz dar. Andererseits handelt es sich vielfach 

auch um Alternativrouten, die bspw. eine längere Führung vorsehen, dafür jedoch abseits von 

Hauptverkehrsstraßen liegen oder weitere Quartiere anbinden. Für die Nebenrouten ist eine Orien-

tierung an den ERA-Standards vorgesehen. Je nach Radverkehrsfrequenz ist ggf. mit erhöhten Ma-

ßen zu planen. So ist bei einer eigenständigen Führungsform im Zweirichtungsverkehr eine Breite 

von 2,5 m anzustreben (weitere Standards: siehe Tabelle 8). 

Der Gutachter empfiehlt das in Bergheim bereits bestehende Radhaupt- und -nebenroutennetz um 

weitere Routen zu ergänzen (siehe Abbildung 25). Dabei sollen nicht nur der im STEK BM 2035 vor-

geschlagene Radschnellweg von Bergheim Mitte über Oberaußem nach Glessen und eine Weiterfüh-

rung des Speedways durch den neuen Landschaftspark Fortuna in Richtung Frechen einbezogen 

werden, sondern auch weitere Haupt- und Nebenverbindungen mitbedacht werden. Dabei ist es von 

besonderem Belang die einzelnen Stadtteile miteinander zu verbinden und die Radanbindung 

dadurch zu verbessern. So sollte sowohl zwischen Oberaußem und Büsdorf als auch zwischen Thorr 

und Bergheim Mitte, Zieverich sowie Kenten eine direkte Verbindung für den Radverkehr geschaffen 

werden. Auch der Gewerbepark Paffendorf sollte im Zuge des betrieblichen Mobilitätsmanagements 

BeMOBIL in das Radhauptnetz miteinbezogen werden. Innerhalb der Stadtteile gilt es insbesondere 

die Radhauptverbindungen durch ein dichteres Netz an Radnebenverbindungen zu verknüpfen. Auf-

grund des erhöhten Steigungsniveaus und der Konkurrenz zum Radschnellweg wird zwischen Quad-

rath-Ichendorf und Glessen ebenfalls eine Nebenverbindung empfohlen. 

 

 

Clic
k t

o b
uy N

OW
!PD

F-XChange Viewer

w
w

w.docu-track.c
om Clic

k t
o b

uy N
OW

!PD

F-XChange Viewer

w
w

w.docu-track.c

om

peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/
peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

peter
Hervorheben



http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


66 Endbericht Masterplan Mobilität der Kreisstadt Bergheim 

Planersocietät 

Innerorts nur bei sehr ge-
ringem Fußgängerauf-
kommen 

Innerorts nur bei sehr ge-
ringem Fußgängerauf-
kommen 

Straßenbeglei-
tend getrennte 

Führung von 
Rad-  und Fuß-

verkehr 

 

Einrichtungsverkehr: Mind. 
3 m Breite je Fahrtrichtung 
+ Trennung vom Kfz- und 
Fußverkehr (siehe Zwei-
richtungsverkehr) 

 

Einrichtungsverkehr: Mind. 
2 m Radweg + mind. 0,3 m 
Trennstreifen zum Fußver-
kehr + mind. 0,5 m Trenn-
streifen zur Fahrbahn (au-
ßerorts mind. 1,75 m ab 
Tempo 70 km/h) bzw. 
0,75 m Trennstreifen zu 
längsparkenden Kfz 

Einrichtungsverkehr: Mind. 
2 m Radweg + mind. 0,3 m 
Trennstreifen zum Fußver-
kehr + mind. 0,5 m Trenn-
streifen zur Fahrbahn bzw. 
0,75 m Trennstreifen zu 
längsparkenden Kfz 

Zweirichtungsverkehr: 
Mind. 4 m Breite + Tren-
nung vom Kfz-Verkehr (in-
nerorts 0,75 m, außerorts 
1,75 m Grünstreifen) und 
Trennung vom Fußverkehr 
(0,3 m taktile Trennung) 

Zweirichtungsverkehr: 
Mind. 3 m Radweg + mind. 
0,3 m Trennstreifen zum 
Fußverkehr + mind. 0,5 m 
Trennstreifen zur Fahr-
bahn (außerorts mind. 1,75 
m ab Tempo 70 km/h) 
bzw. 0,75 m Trennstreifen 
zu längsparkenden Kfz 

Zweirichtungsverkehr: 
Mind. 2,5 m Radweg + 
mind. 0,3 m Trennstreifen 
zum Fußverkehr + mind. 
0,5 m Trennstreifen zur 
Fahrbahn bzw. 0,75 m 
Trennstreifen zu längspar-
kenden Kfz 

Radfahrstrei-
fen 

Mind. 3 m Breite + 0,5 m 
zum ruhenden Verkehr 
(Längsparken) 

Mind. 2 m Breite + 0,5 m 
zum ruhenden Verkehr 
(Längsparken) 

Mind. 1,85 m Breite + 0,5 
m zum ruhenden Verkehr 
(Längsparken) 

Schutzstreifen kein Einsatz Mind. 1,5 m Breite + 0,5 m 
zum ruhenden Verkehr 
(Längsparken) Nur in Aus-
nahmefällen 

Mind. 1,5 m Breite + 0,5 m 
zum ruhenden Verkehr 
(Längsparken) 

Fahrradstraßen Mind. 4 m Breite + 0,75 m 
zum ruhenden Verkehr 

Mind. 3,5 m Breite (3 m 
wenn Pkw nicht zugelas-
sen) + 0,75 m zum ruhen-
den Verkehr 

Mind. 3,5 m Breite (3 m 
wenn Pkw nicht zugelas-
sen) + 0,5 m zum ruhen-
den Verkehr 

Mischverkehr kein Einsatz Tempo 50: bis 2.000 
Kfz/24h (DTV) 

Tempo 30: zulässig, wenn 
kein Rechts-vor-Links 

Tempo 20: zulässig 

Verkehrsberuhigter Be-
reich: zulässig (nur auf 
kurzen Abschnitten) 

Tempo 50: bis 4.000 
Kfz/24h (DTV) 

Tempo 30:  bis 8.000 
Kfz/24h (DTV) zulässig  

Tempo 20: zulässig 

Verkehrsberuhigter Be-
reich: zulässig 
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Abbildung 25: Ziel-Radverkehrsnetz Bergheim 

 
Quelle: eigene Darstellung
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Straße zwischen und Ortsteil Anzustrebende Führungsform Bemerkung/Sonstiges 

Chaunyring Berliner Ring Zeisstraße Bergheim Neuanlage Radfahrtstrei-

fen/Schutzstreifen in FR Ost, 

getrennter Geh- und Radweg in 

FR West  

Derzeit Zweirichtungsradweg auf Westseite, als 

Führungsform innerorts nicht mehr zulässig 

Hubertusstraße, Ben-

denstraße 

L 276 Talstraße Kenten Prüfung zur Integration einer 

Fahrradstraße 

Prüfung zur Integration einer Fahrradstraße zur 

Schaffung einer zusätzlichen Ost-West-Verbindung 

zwischen den Siedlungsschwerpunkten von Berg-

heim und Kenten, Anschluss an neue Radführungs-

formen auf dem Chaunyring 

Krefelder Straße Glescher Straße Van-Gils-

Straße 

Zieverich Neuanlage Radfahrtstrei-

fen/Schutzstreifen in FR Süd, 

getrennter Geh- und Radweg in 

FR Nord  

Derzeit Zweirichtungsradweg auf Nordseite, als 

Führungsform innerorts nicht mehr zulässig 

In der Spitze/Wie-

denaustraße 

Laacher Weg Florian-

straße/Am 

Kapellen-

kreuz 

Ahe Streckenbezogen T30, Misch-

verkehre 

Derzeit gemeinsamer Geh- und Zweirichtungsrad-

weg auf Westseite, als Führungsform innerorts 

nicht mehr zulässig, Führung im Mischverkehr un-

problematisch, da streckenbezogen Tempo 30 er-

laubt und die Kfz-Menge gering ist 
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Radfahrenden innerhalb des Kreisverkehrs im Mischverkehr zu vermeiden (durch Überholvorgänge), 

ist der Innenring vom Kreisverkehr baulich anzulegen (nicht nur zu markieren). 

Geradeausverkehr: 

Für den geradeaus fahrenden Radverkehr sind an 

(sowohl durch Verkehrszeichen vorfahrtsgeregelten 

als auch LSA-geregelten) Knotenpunkten Furten zu 

markieren, um den Vorrang gegenüber ein- und ab-

biegenden Fahrzeugen zu verdeutlichen. Dies schließt 

auch die durchgehende Markierung von Radfurten 

quer zur Hauptrichtung über Knotenpunkte hinweg 

ein. An konfliktreichen Stellen (z. B. Radverkehrsfurt 

linksseitig von Rechtsabbiegestreifen für Kfz-Verkehr) 

sollten diese Furten zusätzlich rot eingefärbt werden. 

Wird der Radverkehr vor einem Knotenpunkt im Seitenraum bzw. von der Fahrbahn abgesetzt geführt 

(z. B. mittels getrenntem Geh-/Radweg), ist der Radweg in der Knotenzufahrt möglichst nah an die 

Fahrbahn heranzuführen; so ist der Radverkehr besser im Blickfeld des Kfz-Verkehrs. 

Vorgezogene Haltelinien/aufgeweitete Radaufstellstreifen: 

Durch vorgezogene Haltelinien (Lage der Haltelinie je 

nach Radverkehrsstärke 3,00 - 5,00 m vor der Halteli-

nie des Kfz-Verkehrs) bleibt der Radverkehr besser im 

Blickfeld des Kfz-Verkehrs. Bei aufgeweiteten Radauf-

stellstreifen wird die vorverlegte Haltelinie für den 

Radverkehr über die gesamte Breite des Fahrstreifens 

gebildet, um geradeaus fahrenden und links abbie-

genden Radverkehr zu sichern. Aufgeweitete Radauf-

stellstreifen können auch in Kombination mit dem di-

rekten Linksabbiegen zum Einsatz kommen. 

Direktes Linksabbiegen: 

Hierbei handelt es sich um eine Führungs-

form, bei der sich die Radfahrenden beim 

Linksabbiegen auf der Fahrbahn einordnen. 

Diese Führungsform kann nur zum Einsatz 

kommen, wenn der Radverkehr in den Kno-

tenpunktzufahrten auf der Fahrbahn (mittels 

Radfahr- oder Schutzstreifen) geführt wird 

und die zulässige Höchstgeschwindigkeit 

maximal 50 km/h beträgt. Das direkte Links-

abbiegen sollte folgendermaßen geregelt 

bzw. ausgestaltet sein:  

Abbildung 36: Rot eingefärbter separater  
Linksabbiegestreifen 

Abbildung 35: Vorgezogene Haltelinie mit aufge-
weiteten Radaufstellstreifen 

Abbildung 34: Geradeausverkehr bei Radverkehrs-
führung im Seitenraum mit vorgeschalteter LSA 
für Radfahrende 
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Abbildung 43: Pilotstrecken Gesamt 

Quelle: eigene Darstellung 
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Quelle: eigene Darstellung 

Abbildung 44: Empfohlene Führungsformen des Radschnellwegs gemäß STEK BM 2030 
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Abbildung 45: Empfohlene Führungsformen des Erft-Radwegs 

Quelle: eigene Darstellung 
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Quelle: eigene Darstellung 

Abbildung 46: Empfohlene Führungsformen der Radhauptverbindung nach Rommerskirchen Clic
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Abbildung 47: Empfohlene Führungsformen der Radhauptverbindung Innenstadtumfahrung 

Quelle: eigene Darstellung 
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Quelle: eigene Darstellung 

Abbildung 48: Empfohlene Weiterführung des Speedways 
Clic

k t
o b

uy N
OW

!PD
F-XChange Viewer

w
w

w.docu-track.c
om Clic

k t
o b

uy N
OW

!PD

F-XChange Viewer

w
w

w.docu-track.c

om

http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/
peter
Hervorheben

peter
Hervorheben



http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

peter
Hervorheben

http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/


http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/
peter
Hervorheben



http://www.pdfxviewer.com/
http://www.pdfxviewer.com/

